
Gesellschaftsrecht, Finanzierung und
Unternehmensnachfolge

Hamann / Sigle / Grub

3. Auflage 2022
ISBN 978-3-406-78307-4
C.H.BECK

schnell und portofrei erhältlich bei 
beck-shop.de

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de steht für Kompetenz aus Tradition.
Sie gründet auf über 250 Jahre juristische Fachbuch-Erfahrung durch die Verlage
C.H.BECK und Franz Vahlen.
beck-shop.de hält Fachinformationen in allen gängigen Medienformaten bereit:
über 12 Millionen Bücher, eBooks, Loseblattwerke, Zeitschriften, DVDs, Online-
Datenbanken und Seminare. Besonders geschätzt wird beck-shop.de für sein

https://www.beck-shop.de/hamann-sigle-grub-gesellschaftsrecht-finanzierung-unternehmensnachfolge/product/33290818?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_33290818&em_src=cp&em_cmp=pdf/33290818
https://www.beck-shop.de/?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_33290818&em_src=cp&em_cmp=pdf/33290818


umfassendes Spezialsortiment im Bereich Recht, Steuern und Wirtschaft mit rund
700.000 lieferbaren Fachbuchtiteln.



Hamann/Sigle/Grub
Gesellschaftsrecht,

Finanzierung und Unternehmensnachfolge





Gesellschaftsrecht,
Finanzierung und
Unternehmens-
nachfolge

Gestaltung, Finanzierung, Internationalisierung,
Mergers & Acquisitions und Nachfolge

Herausgegeben von

Prof. Dr. Hartmut Hamann
und

Dr. Axel Sigle, LL. M. (Washington D.C.)
und

Dr. Maximilian Grub

Bearbeitet von
Axel Dippmann, Dr. Claus Peter Fabian, Dr. Tobias Grau, Dr. Maximilian Grub,

Dr. Gerald Gräfe, Prof. Dr. Hartmut Hamann, Dr. Karsten Heider, Dr. Thomas Klink,
Dr. Dirk Loycke, Dr. Joachim Natterer, Dr. Simon Oliver, Laura Posch, Dr. Harald Potinecke,
Dr. Michael Rein, Dr. Petra Schaffner, Dr. Michael Schellenberger, Dr. Tobias Schneider,
Birgit Schneider, Maximilian Schneider, Dr. Ernst-Markus Schuberth, Dr. Axel Sigle,

Dr. Steffen Oliver Sorg, Dr. Ulrich Thiem

3. Auflage 2022



Zitiervorschlag
Hamann/Sigle/Grub GesR/Bearbeiter § … Rn. …

bzw.
H/S/G GesR/Bearbeiter § … Rn. …

www.beck.de

ISBN 978 3 406 78307 4

© 2022 Verlag C. H. Beck oHG
Wilhelmstraße 9, 80801 München

Druck und Bindung: Westermann Druck Zwickau GmbH
Crimmitschauer Straße 43, 08058 Zwickau

Satz und Umschlaggestaltung: Druckerei C. H. Beck Nördlingen
(Adresse wie Verlag)

Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier
(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff)



Vorwort

Wir freuen uns, zehn Jahre nach der zweiten Auflage eine aktualisierte, dritte Auflage
unseres Buches, mit dem neuen Titel „Gesellschaftsrecht, Finanzierung und Unterneh-
mensnachfolge“, vorlegen zu können.
Für die dritte Auflage verstärken jüngere Autoren den Autorenkreis. Sie haben ins-

besondere die Kapitel „Finanzierung des Wachstums“, „Private Equity“, „Tochtergesell-
schaften-Haftung“, „Mitbestimmung“, „Governance, Risk, Compliance (GRC)“ und
„Unternehmerehe und Unternehmertestament“ neu konzipiert.
Viele Entwicklungen hatten in den letzten zehn Jahren Auswirkungen auf Gesetzgebung

und Rechtsprechung im Gesellschaftsrecht und damit auch auf die rechtlichen Rahmenbe-
dingungen für in Deutschland tätige Unternehmen. Als Stichpunkte seien die Digitalisie-
rung, steigende Anforderungen an die Compliance im Unternehmen und eine „gute“
Corporate Governance genannt. Auch die europäische Datenschutzgrundverordnung und
ihre Umsetzung in nationales Recht hat Ausstrahlung auf das Gesellschaftsrecht in der
Praxis, insbesondere im Bereich von M&A Transaktionen. Schließlich sei die weiter fort-
schreitende Internationalisierung und Harmonisierung des Gesellschaftsrechts in der Euro-
päischen Union genannt. Die vorliegende – ausschließlich von Praktikern des Gesellschafts-
rechts bearbeitete – dritte Auflage greift diese Entwicklungen auf und stellt ihre Aus-
wirkungen auf die Praxis des Gesellschaftsrechts in Deutschland dar.
In Anknüpfung an die Vorauflagen haben wir an der Gliederung festgehalten, die sich

am Lebenszyklus eines Unternehmens orientiert – von der Gründung, über das Wachstum
der Gesellschaft bis hin zur Unternehmensnachfolge und zum Unternehmensverkauf.

Stuttgart, im Mai 2022 Herausgeber und Autoren
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